
 

 

STELLUNGNAHME  
Viborg, den 12. Oktober 2016  

 
Unbegründete Medienspekulation über Einstreugranulate  
 
Jüngste Medienberichte geben an, dass Menschen, die mit in Kunstrasenflächen verwendetem 
Gummifüllmaterial ausgesetzt sind, ein erhöhtes Krebsrisiko haben. Diese Spekulationen entbehren jedoch 
jeder Beweisgrundlage. Es ist hinreichend wissenschaftlich erwiesen, dass Einstreugranulate aus Altreifen 
kein erhöhtes Gesundheitsrisiko darstellen.  
 
Nachweisliche Sicherheit  
Veröffentlichte Berichte von einer Vielzahl von staatlichen Behörden und akademischen Einrichtungen 
bestätigen allesamt, dass mit der Verwendung von Einstreugranulate aus Altreifen in Kunstrasenplätzen 
kein erhöhtes Gesundheitsrisiko verbunden. 
 
Mehr als 100 wissenschaftliche Studien weltweit, durchgeführt von unabhängigen Experten, haben die 
Umweltverträglichkeit und die gesundheitsbezogene Sicherheit von Gummigranulat bewertet – und 
bestätigen, dass diese Materialien tatsächlich für die Verwendung in Kunstrasenflächen, Spielplätzen, in der 
Landschaftsgestaltung und vielen anderen industriellen Prozessen geeignet sind.  
 
Europäischer Bericht in Arbeit  
Die Europäische Chemikalienagentur (ECHA) bereitet derzeit eine tiefgreifende Begutachtung der 
Verwendung von Einstreugranulaten aus Altreifen in Kunstrasen vor.  
 
Bei Genan begrüßen wir diese Untersuchung, da wir alle Aktivitäten unterstützen, die zu wissenschaftlichen 
Daten führen, mit denen mögliche Zweifel in Bezug auf den Einsatz unserer Produkte ausgeräumt werden 
können.  
 
Durch die Initiierung dieser Studie trägt die EU dem im EU-Vertrag erklärten so genannten 
„Vorsorgeprinzip“ Rechnung. Das bedeutet, dass jedes aufgeworfene vermutete Risiko untersucht werden 
muss. Die gegenwärtige Untersuchung ist ein Ergebnis jüngster Diskussionen.  
 
Genan steht in engem Dialog mit der ECHA und hat ihr für die derzeitige Begutachtung seine volle 
Unterstützung und Zusammenarbeit zugesichert. Wir sind weiterhin davon überzeugt, dass die Ergebnisse 
belegen werden, dass das Spielen auf Kunstrasenplätzen mit Einstreugranulaten aus Altreifen kein erhöhtes 
Gesundheitsrisiko darstellt, wie bereits von allen vorherigen Studien bewiesen.  
 
Alle Produkte in voller Konformität  
Genan setzt sich nachdrücklich für die nachhaltige und kosteneffiziente Wiederverwertung von 
Altmaterialien ein. Wir sind ein internationales Unternehmen mit mehr als 25-jähriger Erfahrung im Bereich 
der Altreifenverwertung.  
 
Stets haben wir größte Sorgfalt darauf verwendet sicherzustellen, dass alle Genan-Produkte sämtliche 
Rechtsvorschriften vollumfänglich erfüllen, und darüber hinaus haben wir an diversen wissenschaftlichen 
Untersuchungen, sowohl in Europa als auch in den USA, mitgewirkt. Unsere Materialien wurden und 
werden ständig von unabhängigen Prüflaboren, Organisationen und Institutionen, Universitäten und 
Endverbrauchern geprüft.  
 



 

Alle Genan-Produkte erfüllen einschlägiges Recht,  insbesondere die EG-Verordnung Nr. 1907/2006 zur 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH) und die Europäische 
Norm EN 71-3 – Sicherheit von Spielzeug, Teil 3:  Migration bestimmter Elemente. 
 
Wir prüfen ständig die in unseren Produktionsstätten hergestellten Materialien und protokollieren und 
überwachen die chemischen Inhaltsstoffe sehr genau. Diese Daten werden Behörden, Kunden und anderen 
gerne zur Verfügung gestellt.  
 
Weitere Auskünfte erteilt:  
 

 Geschäftsführer Poul Steen Rasmussen, Genan, E-Mail: psr@genan.eu  

 Verkaufs- und Marketingleiter Europa Jens Christian Henneberg, Genan, E-Mail: jch@genan.eu  

 PR-Koordinatorin Lisbet Vestergaard Thybo, Genan, E-Mail: lvt@genan.eu, Tel.: +45 87 28 30 26  
 
Weitere Informationsquellen zur Verwendung von Einstreugranulaten aus Altreifen in Kunstrasenplätzen 
sind:  
 
Der Niederländische Fußballverband: 
http://www.knvb.nl/nieuws/organisatie/berichten/20742/kunstgras-en-rubbergranulaat-vragen-en-

antwoorden 

 
NRC Media Holding BV, NL:  
http://www.knvb.nl/nieuws/organisatie/berichten/20742/kunstgras-en-rubbergranulaat-vragen-en-

antwoorden 

 
European Synthetic Turf Organisation (ESTO):  
http://www.theesto.com/esto-news-link 

 
Wirtschaftsverband der Deutchen Kautschukindustrie (WDK):  
http://news.wdk.de/de/Positionen.html?articleID=28350 

http://news.wdk.de/de/Positionen.html?articleID=28351 

 
Recycled Rubber Council (RRC):  
http://recycledrubbercouncil.org/about/frequently-asked-questions/ 

 
Dansk Boldspil Union:  
http://www.dbu.dk/nyheder/2014/november/ekspert_draeber_myte_om_farligt_kunstgraes 

 
Cheshire FA:  
http://www.cheshirefa.com/news/2016/feb/3g-pitches-statement 
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